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Auf der Suche nach dem kugelſichern Panzer

Der alte Küraß ſoll wieder zu Ehren kommen in
Frankreich iſt man gegenwärtig eifrig beim Experimen
tieren den Panzer den man bei uns in Deutſchland in
maßgebenden Kreiſen und wohl allgemein im Volke für
überlebt und abgetan hält ſo zu vervollkommnen und her
zurichten daß er ſelbſt den neueſten Spitzgeſchoſſen der Jn
fanterie trotzen ſoll Unglaublich klingt s aber doch iſt s
wahr die Verſuche werden allen Ernſtes unternommen

Ein militäriſcher Mitarbeiter welcher der National
Zeitung allerlei Militäriſches aus Frankreich zu berichten
weiß gibt davon intereſſante Kunde Jn dem Briefe führt
der Sachverſtändige aus

Bis vor kurzem war die Rede davon alle Küraſſier
Regimenter in Frankreich aufzulöſen und in Dragoner
Regimenter umzuwandeln Dieſer Gedanke iſt jetzt end
gültig aufgegeben wie es heißt zum Teil durch den Ein
fluß des Generals Gallifet der ſeine ganze Autorität in
die Wagſchale geworfen und den Kriegsminiſter beſtimmt
habe die Küraſſier Regimenter beizubehalten Es ſoll jetzt
ſogar erwogen werden ob nicht auch einige Dragoner
Regimenter mit dem Küraß auszurüſten ſeien Das hat
ſeinen Grund in der Hoffnung der Heeresverwaltung mit
der Zeit zu einem geeigneteren mehr Schutz gewährenden
Küraß zu kommen als es der gegenwärtig in Gebrauch
ſtehende iſt Auf der anderen Seite ſind aber auch noch
Verſuche im Gange mit leichteren Küraſſen die nur
Schutz gegen die Hiebwaffen bieten aber infolge
ihrer größeren Leichtigkeit ſowohl zu Pferde als beim Fuß
gefecht bequemer und dem Reiter weniger hinderlich ſind
Es liegen verſchiedene Modelle vor darunter ſolche aus
Aluminium aus dünnen Stahlplatten und in Form von
Panzerhemden Noch andere Vorſchläge gehen dahin den
gegenwärtigen Küraß im ganzen beizubehalten und ihn nur
etwas im Gewicht zu erleichtern Das ſei die einfachſte
Löſung denn dieſe Arbeit könne in den verſchiedenen Mili
ger tärtten leicht ausgeführt werden und ſei überdies
illig

Der Kriegsminiſter ſchien den letzten Vor
ſchlägen Richt abgeneigt und vielleicht wäre mit den Adap
tierungen auch ſchon begonnen worden wenn nicht im
letzten Augenblick die Erfindung eines Franzoſen
dazwiſchen getreten wäre der einen Küraß vorlegte der
auch gegen die neueſten Spitzgeſchoſſe der
Jnfanteriegewehre unempfindlich ſein ſoll

Und in der Tat haben die in Gegenwart von Ver
tretern der Militärbehörden bisher angeſtellten Schieß
verſuche die Angabe des Mannes beſtätigt Einzelheiten
über das neue Schutzmittel laſſen ſich nicht geben da der

Erfinder ſein Geheimnis gegen alle Oeffentlichkeit ſtreng
geheim hält Nur ſo viel iſt bekannt daß der Panzer

Feuilleton

Ruhe und Hchlafzeit für Kinder
Wir brachten vor einiger Zeit unter der Spitzmarke

Noch eine Schulmarter eine kurze Notiz daß
Kindern unter 12 Jahren eine längere Bettruhe zu gönnen
iſt als ſie der frühe Schulbeginn jetzt gewährt Zu dieſem
Thema ſchreibt Karl Jentſch Neiße in der Frank
furter Zeitung

Frühaufſteher ſind Kernmenſchen So hat Jean Paul
geſagt So oft heutzutage Kinder bedauert werden weil ſie
im Sommer ſchon um 6 Uhr aus dem maß ungemütlich
warmen Neſte müſſen denke ich jedesmal ans Glatzer Kon
vikt Jm Sommer wurde um e5 im Winter um 6 ge
weckt Freilich ſprangen nicht alle ſofort aus dem Bett und
manche blieben liegen bis zu den preces geläutet wurde
Das kurze Morgengebet wurde um Punkt 5 Uhr Winters 6
abgehalten dann waren Studien bis 7 Uhr Hierauf Frar
ſtückpauſe mein Frühſtück beſtand in einem Schluck Waſſer
die erſt unmittelbar vorm Gebet aufgeſtanden waren muß en
ſie auch zum Waſchen und Ankleiden benutzen Um 148
Meſſe um 8 Uhr Sommer wie Winter Schulanfang Nun
bin ich freilich erſt mit 15 Jahren in dieſes Konvikt ge
kommen aber in dem Privatquartier das ich als Dreizehn
jähriger bezog herrſchte dieſelbe unverbrüchliche Tagesord
nung und daheim bei Muttern hatte ich auch ſchon des
Sommers gewöhnlich um 5 Uhr Schularbeit gemacht Selbſt
verſtändlich wurde um 9 Uhr zu Bett gegangen Das heißt
es ſollte zu Bett S werden aber viele trieben in denStuben und im Schlafſaal bei ſtrengſtem Silentium was
den Spaß erhöhte noch allerhand Allotriag nota bene
nicht etwa Gemeinheiten oder Unſauberkeiten und die Kon
viktoriſten der Oberklaſſen ſtanden oft ſchon vor 4 Uhr auf
und machten rorm Morgengebet einen Spaziergang Wasübrigens nicht zu raten iſt man muß es ſich zum treu ſten

Grundſatze W von der koſtbaren Morgenzeit keine
Stunde der Arbeit zu entziehen wenn man nicht gerade
Ferien hat Der Geſundheitszuſtand war vortrefflich
Unter uns 60 79 urſchen iſt in den 4 Jahren die ich in
dem Hauſe wohnte nur eine ſchwere Er n mit töd
lichem Ausgange vorgekommen es war ein Typhusfall in
einer Cholerazeit der ſicherlich nicht durch Verkürzung der
notwendigen Bettruhe verurſacht war der Junge war bis
zu ſeiner plötzlichen Erkrankung kräftig und wohlgemut ge

aus keinerlei Metall beſteht und daß die Jnnen
wand mit einer Einlage aus Eiſenblech verſehen iſt um
dem Ganzen Feſtigkeit zu geben die Einlage iſt durch einen
feſten ziemlich dicken rötlich grauen Ueberzug geſchützt
Gegenwärtig finden Verſuche ſtatt wie ſich das Material
gegen Witterungseinflüſſe bei großer Hitze Regen uſw und
im Dienſtgebrauch verhält Erſt nach Abſchluß auch dieſer
Erprobungen ſoll eine Entſcheidung getroffen werden Der
einzige Vorwurf der gegen den neuen Küraß erhoben wird
iſt der daß er nicht unerheblich ſchwerer iſt als der jetzt ge
brauchte aus Chromſtahl Man findet zwar daß das kein
geringer Nachteil ſei meint aber ihn in Kauf nehmen zu
können wenn es ſich darum handle den Reiter unverwund
bar durch Jnfanteriegeſchoſſe zu machen

Es ſei bei dieſer Gelegenheit darauf hingewieſen daß
ähnliche Verſuche auch in Rußland ſtattfinden beziehungs
weiſe wieder aufgenommen ſind nachdem mit ihnen bereits
vor dem ruſſiſch japaniſchen Kriege begonnen war Dort
hat der Oberſtleutnant Tſchermetſchim einen Schutzpanzer
erfunden den Revolver und ſelbſt Gewehrkugeln nicht
durchſchlagen ſollen Ueber die Beſtandteile des Panzers iſt
bekannt daß er aus einer Miſchung von Chrom
und Nickelſtahl mit Seide zuſammengeſetzt ſein ſoll
Bei den Schießverſuchen ſollen Mauſerkugeln die Stahl von
acht Millimeter Stärke durchſchlagen gegen eine Platte von
einem Millimeter Dicke plattgedrückt worden ſein ohne zu
ſplittern oder zu ricochettieren zu prellen was der Zuſatz
an Seide bei dem Präparat hindere

Der Panzer der die Bruſt und den Rücken ſchützt wiegt
zwei Kilogramm Einige Modellſtücke waren kurz vor dem
Ende des mandſchuriſchen Feldzuges fertig geworden wur
den auch ſofort nach dem Kriegsſchauplatz geſchickt um prak
tiſch erprobt zu werden kamen aber zu ſpät an Jetzt macht
die Polizei Trageverſuche mit der neuen Erfindung Auch
aus Jtalien liegen Nachrichten vor denen zufolge im
Mai dieſes Jahres ein von der Societa Jnvermizzi u Co
in Mailand erfundener kugel und ſtichſicherer Panzer vor
einer Kommiſſion von Sachverſtändigen erprobt wurde
Die Reſultate ſollen durchaus befriedigt haben Ueber die
Beſtandteile des Panzers iſt nichts bekannt geworden Er
ſoll ſich aber wie Stoff behandeln laſſen und deshalb ſehr
bequem tragbar ſein Bei den Verſuchen wurden zuerſt
Hiebwaffen benutzt mit dem Ergebnis daß die Spitzen ab
brachen ohne den Panzer irgendwie zu beſchädigen Als
dann wurde mit dem Karabiner und einer Browningpiſtole
auf ganz nahe Entfernungen mehrere Male geſchoſſen Auch
hierbei ſoll der Panzer völlig unverſehrt geblieben ſein

Man darf geſpannt ſein ob bei der Konkurrenz zwi
ſchen modernem Geſchoß und Panzer letzterer doch noch mal
Du davon trägt wie jene Verſuche glauben machen
wollen

weſen Wir alle waren kreuzfidel und immer zu Poſſen auf
gelegt von Nervoſität und Weltſchmerz mit obligaten Selbſt
mordgedanken hatten wir keine Ahnung Man erinnere
ſich daran was Paulſen in einer ſeiner letzten Philippiken
über die Wirkungen der heutigen Verzärtelung und die ent
gegengeſetzten der früheren härteren Erziehung ſagt Das
alles trifft nicht den Dr der Kinder unter 12 Jahren im
Auge hat ſondern ſolche die auch noch ihre 14 16jährigen
Jungen in den hellen Tag hinein ſchlafen laſſen wollen Der
Gymnaſialkurſus war damals Sjährig Vorſchule gab es nicht
J Volksſchulen begannen übrigens alle den Unterricht des

ommers um 7 Uhr und die meiſten traten 12jährig in die
Sexta ein Daß für die über 12 Jahre alten Jungen 71 bis
8 Stunden Schlaf im Sommer genügen im Winter eine
Stunde mehr davon hat mich die Erfahrung überzeugtNicht das frühe Aufſtehen richtet Schaden an ſonders das

ſpäte Schlafengehen Vor einigen Jahren wurde in den
Zeitungen die Frage ventiliert warum wohl der Schlaf vor
Filtterneg für geſünber gehalten werde als der nach
Mitternacht Die r war verfehlt Es handelt
ſich nicht um vor oder nach Mitternacht ſondern um dunkel
oder hell Dieſe Einſicht verdanke ich dem Jeſuitenpater
Prinz bei dem ich einmal es war im Jahre 1859 die
Exerzitien mitmachte Das Licht wirkt erregend auch wenn
man die Augen geſchloſſen hält Darum iſt der Schlaf am
ruhigſten tiefſten und geſündeſten in den dunkelſtenStunden woraus Salat daß man die Mitternacht zur Mitte
der a Wagat machen follte Die in allem durchaus prak
tiſchen Jeſuiten pflegen denn auch von 4 Uhr zu ſchlafen
Geht man erſt nach Mitternacht zu Bett ſo fällt im Hoch
ſommer e die ganze Schlafzeit ins helle Tageslicht denn
um 144 Uhr iſt s vollkommen Tag Doppelt ſchädlich wirkt
die unnatürliche Verſchiebung der Fpag wenn der
Abend in einer von Tabakrauch und Alkoholdunſt ge
ſchwängerten Atmoſphäre bei einem aufregenden Vergnügen
z B in einem Variététheater oder bei leidenſchaftlich be
triebenem Spiel zugebracht wird Dem Zwange der ver
rückten Tages oder vielmehr Nachtordnung der Großſtadt
ich zu entziehen mag für den einzelnen Bewohner einerſo chen ſchwierig e gegen ſein aber wenn die Schule

einen leiſen Druck in der Richtung ausübt daß wenigen
die heranwachſende Jugend davor bewahrt bleibe ſo ſollte
man dafür dankbar ſein Dr N wendet ein abends könnten
die Kinder des Straßenlärms wegen nicht ſchlafen Ja da
bleibt nur zweierlei übrig entweder alle Kinder r Er
tehung aufs Land und in kleine Städte ſchicken alſo

die Schulen dahin zu verlegen oder ſich der Gartenſtadt
ſo auch

Die Franzoſen als Eroberer
Kampf um Azemur Durchſuchung der

deutſchen Poſt Amadas Eigenwille
Gegenüber früheren Meldungen Azemur ſei ohne

Kampf eingenommen worden meldet die Köln Zeitung
aus Tanger vom 3 Juli

Ganz allmählich ſickert hier die Nachricht durch daß Azemur
nicht von Truppen des Abdul Aſis beſetzt ſondern in regel
rechtem Kampfe unter Mitwirkung eines franzöſiſchen Kriegs
ſchiffes von franzöſiſchen Truppen überfallen und erobert iſt Die
friedliche kleine Seeſtadt bekanntlich der letzte noch zu Mulay
Hafid haltende Küſtenplatz war ſchon lange den für Abdul Aſis
eintretenden franzöſiſchen Heißſpornen ein Dorn im Auge Die
Nachricht erregt in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen ſowie in der
Bevölkerung das größte Aufſehen da die Handlungsweiſe des
franzöſiſchen Generals mit der Tagesordnung der franzöſiſchen
Kammer die eine Einmiſchung in die inneren marokkaniſchen An
gelegenheiten ausſchließt ſowie zu den bekannten Weiſungen an
General Amade in Widerſpruch ſteht

Die Vorgänge bei Azemur werden nach einem Tele
gramm der Köln Ztg aus Tanger folgendermaßen ge
ſchildert

Der franzöſiſche Konſul in Mazagan hatte mit dem
dortigen Kaid verabredet daß die aſiſiſchen Truppen am
30 nachts nach Azemur marſchieren ſollten das ſich
widerſtandslos ergeben werde da ſonſt von Caſablanca
bis vier Stunden von Azemur vorgerückte franzöſiſche
Truppen ſowie die vor Azemur gelegten franzöſiſchen
Kreuzer Gallilée und Deſaix eingreifen würden Die
aſiſiſchen Truppen aus Mazagan wurden indeſſen nahe
Azemur durch Anhänger Mulay Hafids aus Azemur und
Umgebung gänzlich geſchlagen verloren zwei Geſchütze
alle Waffen achtzig Tote ſechzig Gefangene Daraufhin
beſchoſſen die Pinaſſen der Gallilée die Azemurleute
um ſie an der Verfolgung zu verhindern Am 30 Juni
mittags erſchienen gegenüber Azemur auf dem linken
Ufer des Umerrebig 500 Mann franzöſiſche Jnfanterie
mit fünf Geſchützen deren Kommandant den Kaid Aze
murs aufforderte binnen zwei Stunden die Stadt zu
räumen widrigenfalls die Franzoſen bombardieren wür
den oder aber Abdul Aſis anzuerkennen in welchem Falle
er Gouverneur von Azemur bleiben werde Da der
Kaid von Mulay Hafid ſtrikten Befehl hatte in keinem
Falle den Franzoſen Widerſtand zu leiſten
zog er mit allen Dukalakaids ab um ſich nach Marrakeſch
zu begeben Weitere 500 Franzoſen rückten in Azemur
ein die gefangenen 60 Askar aus Mazagan wurden
durch die Franzoſen befreit 50 Mann der internatio
nalen Polizeitruppe gingen von Mazagan auf Befehl
des franzöſiſchen Konſuls ab um ſich Amade in Aze
mur zur Verfügung zu ſtellen Ueber dieſen Bruch der
Algeciras Akte herrſcht hier und an der Küſte große Er

bewegung anſchließen und die e oder wenigſtens
Umgeſtaltung unſerer nervenfreſſenden Großſtädte an

reben
Gewöhnung an frühes Aufſtehen iſt eine ungeheure

Wohltat für die Kinder ich bin den Leitern meiner Jugend
bis heute dankbar dafür Weit angenehmer und geſünder
als die Abendkühle die oft den Vorwand für Nachtſchwär
merei abgeben muß iſt die Morgenfriſche Sie erzeugt mit
dem hellen Sonnenſchein und der reineren Luft zuſammen
Elaſtizität und Energie an einem ſchönen Sommermorgen
um 5 Uhr arbeiten iſt Genuß Und wer zeitig zu arbeiten
anfängt der hat ehe die Störungen des Tages beginnen
ein gutes Stück ſeines Tagespenſums fertig Wer ſolchen
Störungen ausgeſetzt iſt dem kann es wenn er erſt um 9 Uhr
zu arbeiten anfängt paſſieren daß er tagelang gar nicht in
Zug kommt und infolgedeſſen verbummelt Und wer um
125 aufſteht und von 5 Uhr an ſtramm arbeitet der iſt
abends um 9 Uhr rechtſchaffen müde und meidet die Ver
gnügungen die erſt um 8 oder um 9 Uhr anfangen Gerade
dieſe Vergnügungen aber 777 es die leicht Katerſtimmung
hinterlaſſen Wer ſie meidet der erwacht nicht mit einem
Brummſchädel und mit Blei in den Gliedern ſondern mit
freiem Kopf heiterem Gemüt und vollkommen ausgeruht
Und bei ſolcher Verfaſſung ſchadet auch die anſtrengendſte
Arbeit niemals während ein kranker Leib die Verfaſſung
die eine durchſchwärmte Nacht zurückläßt iſt eben doch eine
Art Krankheit ſelbſtverſtändlich durch anſtrengende Arbeit
noch kränker gemacht wird All das zuſammen erklärt es
daß Frühaufſteher Kernmenſchen werden können Natürlich
werden es nicht alle wie es auch auf der anderen Seite Aus
nahmen gibt Bismarck war ein Nachtalb und ſchlief bis

n Mittag Aber nach Ausnahmenaturen darf man
e ſein eigenes Leben noch das ſeiner Kinder regeln

wollen
Mein erſter Pfarrer in meiner Lebensbeſchreibung

habe ich ſeinen Namen und den ſeiner Reſidenz durch Pſeudo
nymen erſetzt war ein Rhinozeros im Quadrat aber er
hatte doch einige menſchliche Seiten Zu ihnen gehörte Sinn
für Naturſchönheit Er war ein tüchtiger Rofenzüchter und
pflegte des Sommers vor der Meſſe in ſeinem Garten herum
r und ſich am Anblick ſeiner Lieblinge zu erfreuen

n einem ſchönen Junimorgen entfloh dem Zaun ſeiner
ſchweigſamen Zähne das nicht eben geflügelte Wort ehrauce für jede Silbe eine Viertelminueß er

We r jetzt nee wenigſtens im e ufſtieht der is goarkee Menſch nee ſechſe ufſtieh s
Nur ſetze ich fünfe für ſechſeBravo



daten 500 ſind bereits in das Gebiet der Uledfordſch ein
gebrochen um den Stamm zum Abfall von Mulay Hafid
zu bewegen Somit haben ſich die Franzoſen auch im
Dukala feſtgeſetzt und ernſte Unruhen in dieſer
ganz ruhigen Provinz heraus gefordert ſo
wie die Unterbindung des Handelsverkehrs zwiſchen
Mazagan und ſeinem Hinterland verurſacht Dukala
ſcheint jedoch entſchloſſen nicht ruhig zuzuſehen daß ein
Scheinſultan Land und Franzoſen verkauft Jn Maza
gan trafen franzöſiſche Generalſtabs Offiziere aus Caſa
blanca zur Beratung mit dem Gouverneur und dem fran
zöſiſchen Konſul ein

Eine unerhörte Frechheit der Franzoſen wird
durch folgende Nachricht der Köln Ztg aufgedeckt

Ein Bote der deutſchen Poſt iſt auf der Strecke
Mazagan Caſablanca von Franzoſen angehalten und
mit eröffnetem Briefpaket nachdem die Poſt durchſucht
war zurückgeſandt worden

Das Telegramm der Köln Ztg kann auch angeben
weshalb die Nachrichten über die Beſetzung Azemur ſo
tendenziös entſtellt waren Es heißt in der beſagten
Depeſche

Die hieſige d h marokkaniſche D Red franzöſiſche Preſſe
verſchleiert die Vorgänge in Azemur vollkommen Erſt aus
heute 5 Juli D Red eingetroffenen Privatbriefen aus
Mazagan iſt zu erkennen wie unverantwortlich das franzöſiſche
Vorgehen war

2

Obwohl die franzöſiſche Regierung dem General
Amade den Befehl erteilt hat ſeine Truppen aus Azemur

zurückzuziehen bleibt dieſer Brave ruhig in dieſer Stadt
ſitzen Ein Telegramm der Köln Ztg aus Tanger
meldet Jn Caſablana ſind keinerlei Anzeichen von Zurück
ziehung der Truppen zu bemerken Von den 8000 die
nach Caſablanca gebracht worden ſind alle bis auf 1500
wieder nach Poſten im Jnnern namentlich zum Feldzuge
gegen Azemur abgerückt

Amade handelt hier alſo direkt im Gegenſatz zur
franzöſiſchen Regierung

h

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Generalfeldmarſchall Freiherr v Loe
der Stadt Bonn iſt geſtern abend 11 Ahr in Bonn plötzlich
geſtorben

Zur Reichsfinanzreform
Der Schleier der über der Reichsfinanzreform gebreitet

liegt will ſich immer noch nicht lüften laſſen Und ſo geht
dann das Spiel mit Kombinationen und Phantaſtereien
fort Eine Korreſpondenz will jetzt wiſſen den Banken ſei
eine Umſatzſteuer in Form einer Stempelgebühr von
zunächſt zweizehntel Prozent zugedacht Steuer
träger ſoll derjenige ſein der Geld empfängt Die Reich s
bank Steuer ſoll in allen Fällen erhoben werden in
denen irgend ein Bankgeſchäft zum Abſchluß gelange ſo z B
bei den Diskont und Lombardgeſchäften uſw Da der Jahres
umſatz der Banken im Deutſchen Reiche jetzt etwa 400
Milliarden betrage ſo würde ein Umſatzſtempel von nur

ter Prozent dem Reiche jährlich 800 Millionen ein
ringen

Dennoch ſo hübſch dos Exempel ſtimmt wir glauben
r recht an das Projekt es hat zuviel Unwahrſchein

lichkeit
Plauſibler klingt ſchon eine andere Nachricht die gleich

nach ihrem Auftauchen dementiert wurde jetzt aber von
neuem mit aller Beſtimmtheit von der Zentrumspreſſe ver
breitet wird daß im Reformplan des Schatzſekretärs Sydow
eine Reichselektrizitätsſteuer enthalten iſt

Getreidepreiſe
Nach der Zuſammenſtellung der im Reichsanz täglich

oeröffentlichten Berichte von deutſchen Fruchtmärkten ſind

im Juni d J die Preiſe aller Getreideſorten
herabgegangen

Der Weizen koſtete bei einer Verkaufsmenge von 46 163
Doppelzentnern an der 50 Marktorte beteiligt ſind durch
ſchnittlich 20 86 Mk für den Doppelzentner gegen 21,47 Mk
im Mai d J und 20 86 im Juni v J Der Roagen von
dem 48 331 Doppelzentner die ſich auf 67 Marktorte ver
teilen zur Berechnung gezogen ſind hatte einen Preis von
18,13 Mk gegen 18 71 Mk im Mai d Jrs und 19 73 Mk
im Juni v Jrs Der Durſchnittsvpreis der Gerſte betrug bei
einer Verkaufsmenge von nur 10 737 Doppelzentnern die
ſich auf 33 Marktorte verteilt 14 77 Mk gegen 15 46 Mk im
Mai d Jrs und 17,49 im Juni v Jrs Der Hafer von
dem in 84 Morktorten 57 555 Doppelzentner verkauft ſind
erzielte einen Durchſchnittspreis von 16 91 Mk gegen 16 21
im Mai d Jrs und 19,40 im Juni v Jrs Jm Vergleich
zum Mai d J iſt alſo der Preis zurückgegangen beim Hafer
um 20 Pfg beim Roggen um 58 PVfg beim Weizen um
61 Pfg und bei der Gerſte um 69 Pfg Jm Vergleich zum
Juni v Jrs zeigt der Weizen keine Preisveränderung wäh
rend billiger geworden iſt der Roggen um 1 Mk 60 Pfg
die Gerſte um 2 Mk 72 Pfg und der Hafer um 3 Mk 39 Pfg

Ueber die Zuſammenſetzung der Schuldeputationen

nach S 44 des Schulunterhaltungsgeſetzes erließ der preußiſche
Kultusminiſter eine Verfüqung in der es als unzuläſſig be
zeichnet wird daß durch Ortsregulativ beſtimmt wird wie
viel der Mitglieder den einzelnen Konfeſſionen bezw
Religionsgemeinſchaften anzugehören haben
Zur Vertretung der evangeliſchen Landeskirche und der
katholiſchen Kirche ſowie der Juden ſind die nach 8 44 Nr
4/5 in die Schuldeputotion eintretenden Geiſtlichen und
Rabbiner berufen Den Beſchlüſſen einer ſtädtiſchen Körper
ſchaft wonach ſich unter den zu wählenden Schuldeputations
mitagliedern je ein Katholik befinden ſoll ſei daher die Ge
nehmigung zu verſagen während nichts dagegen zu erinnern
ſei daß die Wahlberechtigten tatſächlich immer mindeſtens
einen Katholiken für die betreffenden Kategorien wählen

Das deutſch franzöſiſche Handelskomitee
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung in Paris beſchloſſen bei

nzöſſſhe Stkregung Heute ſind in Azemur noch 200 franz
ung des Briefportos von fünfundzwanzig Centimes aufn Tentimes Für eine ähnliche Herabſetzung ſoll auch

im Verkehr mit Deutſchland agitiert werden
Ebenſo will man das Porto für Druckſachen auf drei Cen
times für fünfzig Gramm und fünf Centimes für jede wei
teren hundert Gramm herabſetzen Es wäre zu wünſchen

kg die deutſche Regierung dieſen Beſtrebungen entgegen
äme

Allgemeine Mitteilungen

Zu den Diamandenfunden in Deutſch
Südweſtafrika teilt die Kreuzzeitung mit daß ihr
ein dort gefundener Diamant von 4 Millimeter Durchmeſſer
vorgelegen hat Der Fundort war 10 bis 12 Kilometer von
Lüderitzbucht dicht an der Bahn wo angeblich ein Mann
acht ſolcher Steine in einer Stunde an der Oberfläche auf
geleſen haben ſoll Dieſe Art von Funden wird einiges Miß
trauen erwecken ſie beanſpruchen ſchwerlich ſchon größere
Bedeutung Uebrigens iſt auch die Qualität des Diamanten
eine geringe Hofgoldſchmied Kommerzienrat Albert Sy in
Berlin hat in einem Schreiben ſich dahin ausgeſprochen daß
der Stein zweifellos ein echter afrikaniſcher Diamant und
als ſolcher auch von der Bergakademie bezeichnet worden ſei
aber von keiner beſonders guten Qualität Es ſei darum
verfrüht ſchon jetzt die Hoffnungen allzuhoch zu ſpannen
denn es komme ſehr auf die Qualität und die Reichhaltigkeit
der Ausbeute an ob dieſe auch einen im großen betriebenen
Abbau lohne Man denke an die vor einigen Jahren ent
deckte Premiermine deren Steine wegen ihrer Minderwertig
keit zum größten Teil nur zu techniſchen Zwecken Verwendun7
fänden

J

Ausland
Gegen die deutſche Luſtſchiffahrt

beginnt man in Frankreich Krawall zu ſchlagen Der
Nancyer Eſt Republicain veröffentlicht ſie gut
zuheißen folgende Zuſchrift Wir haben in unſeren Grenz
gebieten genug von den wiederholten Beſuchen deutſcher
Luftſchiffe Wenn die Regierung der Sache keine Bedeu
tung beimißt ſo fängt doch uns das franzöſiſche Blut
in den Adern zu kochen an Wären wir zum Dienſt
eingezogen würden wir uns beim Anblick dieſer Deutſchen
in der Gondel unſerer Lebelgewehre bedienen Dann würde
die Regierung der Sache Bedeutung beimeſſen Wir dürfen
in unſer annektiertes Land nicht gehen Warum haben die
Deutſchen das Recht mit Waffen und Gepäck zu uns zu
kommen Eclair greift die Sache auf fragt was die
deutſchen Nachbarn ſagen würden wenn Verduner oder
Nancyer Offiziere ſich darin gefallen würden über Metz
zu ſegeln und regelmäßig in der Gegend von Straßburg
Mainz oder Koblenz niederzugehen und knüpft daran in
vollem Ernſt den Vorſchlag der Einberufung einer Welt
konferenz um völkerrechtlich die Gebietsrechte für die
Luft feſtzulegen wie man es für die See getan hat Das ſei
das einzige Mittel gefährlichem Streit vorzubeugen

Die Streitigkeiten in der britiſchen Marine
Der Parlaments Berichterſtatter des Londoner

Standard meldet Nach Gerüchten die geſtern abend im
Unterhauſe verbreitet waren erſchien die Vermutung ge
rechtfertigt daß die Admiralität mit Rückſicht auf die ge
ſpannten Beziehungen die zwiſchen Lord Beresford dem
Oberbefehlshaber der Kanalflotte und den Marinebehörden
beſtehen ſollen einen entſcheidenden Schritt zu tun beabſich
tige Daily News ſchreibt daß zwiſchen Beresford und
dem Erſten Seelord der Admiralität Sir John Fiſher ein
geſpanntes Verhältnis vorzuwalten ſcheine und daß wenn
ein entſcheidender Schritt bevorſtehe er ſicherlich in der Rich
tung erfolgen werde daß man Beresford ſeines Amtes ent
hebe es werde ihm aber offengelaſſen werden zurückzu
treten wenn er es nicht tue ſo ſei man der Anſicht daß der
Erſte Lord der Admiralität Mac Kenna im Jntereſſe der
Diſziplin und der Flotte ihm mitteilen werde daß er ihn
nicht länger in der jetzigen Stellung belaſſen könne Nach
einer anderen Meldung erteilte Beresford während der
Manöverübungen in der Nordſee den Kreuzern Good Hope
und Argyll einen Befehl der wenn er ausgeführt worden
wäre zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den beiden Kreuzern
geführt haben würde Admiral Sir Feroy Scott der ſich an
Bord des Good Hope befand leiſtete dem Befehl keine
Folge

Die Revolution in Paraguay
hat zum Sturz der bisherigen zumeiſt aus Angehörigen der
gemäßigten Partei beſtehenden Regierung geführt Die ans
Ruder gekommenen Radikalen haben den bisherigen Vize
präſidenten Dr Emiliano Gonzales Naveiro zum Präſi
denten ausgerufen

Nach einer Privatmeldung des Tag aus Aſuncion
hatte die radikale Partei ſeit vier Wochen den Streich gegen
die am Ruder befindliche gemäßigte Partei vorbereitet Es
wurde diesmal mit beiſpielloſer Zähigkeit dreißig
Stunden lang gekämpft Unter den 25 Toten be
finden ſich einige Prieſter Die meiſten ſtarben durch Stich
wunden Die Zahl der im Spital untergebrachten Verwun
deten beträgt ſechzig Ueber die in häuslicher Pflege Ge
bliebenen fehlen genauere Daten Die Zerſtörungen an der
Faſſade der prächtigen Kathedrale und im Jnnern des
Gotteshauſes ſind ſehr bedeutend Von dem großen Theater
aus welchem auf die Menge geſchoſſen worden war blieben
nach erfolgter Brandlegung nur die nackten Mauern ſtehen
ebenſo von dem Gebäude der Polizeidirektion Die provi
ſoriſche Regierung wird mehrere in Europa lebende Politiker
heimberufen

Proteſt gegen die Tſchechiſierung
Der deutſche Volksrat für Böhmen beruft a nächſten

Sonntag in vierzig deutſch böhmiſchen Städten Proteſtver
ſammlungen gegen die zunehmende Tſchechiſierung auf dem
adminiſtrativen Gebiet ſowie bei der Juli und der Poſt ein
Die Haltung der deutſchböhmiſchen Abgeordneten gegen
über der Regierung iſt noch ablehnend

Kleine Tagesnachrichten
Aus Madrid wird gemeldet Jm Senat tadelten die

Demokraten den Marineminiſter den Bau eines Trans
portſchiffes einem engliſchen Hauſe übertragen zu haben

der franzöſiſchen Regierung Portoherabſetzun das ſich an der Submi t beteiligtfür Briefe und den zeuge reren n vo miſſen ger ſt beteltig habe

rege Fkakkreich verhandelt mit England wehen Hetab f

Liberaler Kongreß
Telegr Bericht der Saale Zeitung

Zweiter Tag
S u H München 6 Juli

Unter dem Vorſitz des Landtagsabgeordneten HübſchNürnberg
nahm heute die Soziale Abteilung ihre Arbeiten auf Arbeiter
ſekretär Varnholt Nürnberg referierte über

Fragen der Arbeiterpolitik
Er wies darauf hin daß die Entwicklung der modernen Jnduſtrie
und das Zeitalter des freien Arbeitsvertrages das patriarchaliſche
Arbeitsverhältnis zerſtört und das Machtverhältnis zwiſchen Ar
beitern und Unternehmern zu Ungunſten der erſteren verſchoben
habe Einen Ausgleich hat hier die Berufsorganiſation geſchaffen
Dieſe ſtärkt die Machtſtellung der Arbeiter und verhütet die unge
bührliche Ausbeutung der Arbeitskraft Die Jntereſſen der Unter
nehmer und Arbeiter ſind weder völlig identiſch noch völlig gegen
ſätzlich Jdentiſch ſind ſie inſofern als beide Teile Faktoren der
Warenherſtellung ſind Gegenſätzlich ſind ſie hinſichtlich der Ver
teilung des Produktionsertrages Ein Ausgleich iſt mög
lich wenn beide unter Wahrung der Einzel
intereſſen die Geſamtintereſſen berückſichtigen
Derſelbe iſt leichter wenn die Berufsorganiſation der Arbeiter ſo
eingerichtet iſt daß ſie alle Arbeiter ohne Unterſchied der partei
politiſchen und religiöſen Ueberzeugung in ſich vereinigen kann
Durch die Diktaturwut der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
durch die gewaltſame Unterdrückung jeder anderen Meinung des
Organiſationszwanges ſowie durch die Ueberſpannung der Streik
bewegung hat die deutſche Arbeiterbewegung durch die Gründung
gelber Gewerkſchaften wiederum eine weitere Zerſplitterung er
fahren Dieſe gelben Gewerkſchaften ſind eigentlich eine Organi
ſation der Unorganiſierten Wenn man die Arbeiterbewegung
nicht nur einſeitig als eine Mehrlohnbewegung und die Arbeiter
frage nicht nur als eine Magenfrage behandelt ſondern als
eine Kulturbewegung anſieht dann muß man

die gelben Gewerkſchaften

verwerfen Und zwar aus folgenden Gründen Die Grundlage
für die wirtſchaftliche Reformarbeit bildet das Koalitionsrecht
Die letzte Konſequenz desſelben iſt für den Arbeiter das Streik
recht Verzichtet er auf dieſes ſo wird das erſtere genau ſo be
deutungslos wie die Klinge einer halben Schere Die Großindu
ſtrie birgt ſowieſo ſchon durch ihre Kartellierung viele Gefahren
in ſich Wenn ſich die Arbeiter ihrer Kampfmittel gegen ſie be
rauben laſſen ſo können ſie ſich nicht gegen Auswüchſe wehren
Die gelben Gewerkſchaften hindern die Entwick
lung zu Reichstarifverträgen Tarifgemeinſchaften
ſowie die Organiſierung des Gewerbeweſens Durch die gelbe Be
wegung werden nicht freie Männer mit offenem und feſtem Cha
rakter erzogen ſondern meiſt Kriecher und Heuchler Der
jenige der ſeine Exiſtenz nur von der Gnade abhängig macht wird
auch nie der Mann ſein der für politiſche Freiheiten Opfer bringt
Parteien die Wert auf die Perſönlichkeitsbildung legen müſſen es
ablehnen Beſtrebungen zu unterſtützen die nur die Unfreiheit zum
Ziel haben

Nach einiger Diskuſſion wurde folgende Reſolution ange
nommen

Der geſamtliberale Kongreß gibt ſeiner Genugtuung Aus
druck über die Haltung der liberalen Fraktion des Bayeriſchen
Landtags gegenüber den gelben Gewerkſchaften Er lehnt
jeden Zuſammenhang von Liberalismus und
gelben Gewerkſchaften ab in denen er eine große Ge
fahr für die Arbeiterbewegung erblickt Er hält für das einzig
richtige eine gewerkſchaftliche Arbeiterbewegung die auf dem
allein wertvollen Wege der Selbſthilfe in ſelbſtbewußter Frei
heit den Kampf für die höhere Entwicklung der Arbeiterklaſſe
führt

Am Nachmittag fand eine ſehr zahlreich beſuchte
Verſammlung der liberalen Landwirte

ſtatt Den Vorſitz führte Gutsbeſitzer Dr Fiſcher Landsberg Er
führte aus daß der Arbeitermangel auf dem Lande nur dadurch
behoben werden kann daß mit ſtaatlicher Hilfe tüchtigen Dienſt
boten Gelegenheit geboten wird ſich ſeßhaft und ſelbſtändig zu
machen Die ſogenannte Fleiſchnotfrage hängt eng mit der ſoge
nannten Landarbeiterfrage zuſammen da gerade die Leutenot es
vielen Landwirten unmöglich macht ihre Futterböden voll auszu
nützen und damit eine weſentlich größere Anzahl von Vieh zu
züchten Es muß auch danach getrachtet werden daß ein maß
gebender Teil der Viehmarktbeſtimmung aus den Händen der
Zwiſchenhändler in die Hände der Landwirte übergeht Die zahl
reichen ungerechten Beſtimmungen des Haftpflichtverſicherungs
geſetzes müſſen durch eine neue Kommiſſion in der auch prak
tiſche Landwirte ſitzen geprüft werden Die fortgeſetzte Steigerung
der Jnvalidenverſicherungsbeiträge iſt ungerechtfertigt Die
deutſche Landwirtſchaft kann ohne einen entſprechenden Zollſchutz
nicht beſtehen An die Zollfrage ſo führt der Referent weiter aus
bin ich mit einem gewiſſen Zögern herangegangen Man ſagt
immer der Liberale müſſe auch Freihändler ſein Der Liberalis
mus iſt aber eine Weltanſchauung die mit den wirtſchaftlichen
Verhältniſſen nichts zu tun hat Der Landwirt kann ſich nicht
dem Freihandel anſchließen Auch Marx war theoretiſch Anhänger
eines mäßigen Schutzzolls Dr Romer Wüttemberg meint im
Gegenſatz zum Vorredner daß der württembergiſche Bauer von
den land wirtſchaftlichen Zöllen keinen Vorteil hat Deshalb ſei
er Gegner ſolcher Zölle beſonders der Getreidezölle die nur die
Futtermittel verteuern Auch er hält die Schulfrage für die wich
tigſte Frage des Bauernſtandes Rittergutsbeſitzer Becker Bart
mannshauſen in Pommern Wenn wir die Landwirte liberali
ſieren wollen ſo muß die Deviſe heißen Gegen den Bund der Land
wirte Reallehrer Haberſtock Bayern bedauert daß der Liberalis
mus das Emporkommen des Bayeriſchen Bauernbundes nicht ge
nügend beachtet habe Pfarrer Korell Darmſtadt Der Liberalis
mus muß ſich mehr um landwirtſchaftliche Fragen kümmern als
bisher Zu beklagen bleibt immer noch der Mangel an landwirt
ſchaftlichen Arbeitern Es werden da geſetzliche Maßregeln nötig
ſein Dabei ſei nicht an eine Beſchränkung der Freizügigkeit zu
denken Wohl aber könne auf dem Gebiete der Bettelei des Her
bergsweſens uſw etwas geſchehen Schließlich wurde eine der
Ausſprache entſprechende Reſolution angenommen

Jn der Sozialen Abteilung ſprach noch Rechtsanwalt Wölz
Stuttgart über den gegenwärtigen Stand der

Privatbeamtenfrage

Der Referent ging aus von dem weſentlichen Unterſchied der
vorliegenden Standesbewegung von der hiſtoriſchen Emanzipation
des dritten und vierten Standes Die Privatangeſtelltenbewegung
trägt einen rein wirtſchaftlichen Charakter wenn auch törichte
Angriffe wie die der bayeriſchen Metall induſtriellen
die Privatangeſtelltenorganiſationen dazu drängen müſſen zunächſt
ihre allgemeinen politiſchen Rechte ſicher zu ſtellen Religiöſe Be
ſtrebungen ſind aus den Organiſationen auszuſchließen ebenſo
ſind ſie mit Recht parteipolitiſch neutral Der Liberalismus kommt

der Privatbeamtenbewegung mit offenem Verſtändnis entgegen
Der Referent ſchildert das Entſtehen dieſer neuen Mittelſchicht
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zwiſchen und aus dein ſelbſtändigen Mittelſtande Ein einheit
liches Moment hält die verſchiedenſten Berufsarten zuſammen
Alle leiſten ſie ſelbſttätige produktive geiſtige Arbeit Die Privat
beamten haben bisher auf dem Wege der Selbſthilfe viel für ihren
Stand geſchaffen Es iſt notwendig ihre berechtigten Forderungen
zu unterſtützen Der Redner legte eine Reihe von Leitſätzen vor
in denen er feſtſtellt daß die Privatbeamtenbewegung ein Glied
der allgemeinen ſozialen Bewegung iſt Der Privatangeſtellten
ſtand iſt ein beſonderes in ſich geſchloſſenes ſoziales Glied des
deutſchen Wirtſchaftsorganismus Die einzelnen Schichten gehen
vielfach ineinander über ſie haben aber ein einheitliches Standes
merkmal produktive geiſtige Arbeit im Dienſt fremder ſei es pri
vater oder öffentlicher Jntereſſen auf Grund privatrechtlichen An
ſtellungsvertrages Es gibt aber auch geſchloſſere Schichten Hand
lungsgehilfen und Techniker Die Privatangeſtelltenorganiſation
muß gewerkſchaftlich ſein Kaufmann Kükelhaus Eſſen der Führer
der Reformbewegung im rheiniſch weſtfäliſchen Tiſchlerhandwerk
berichtete über die Lage des gewerblichen Mittel
ſtande s Der gewerbliche Mittelſtand bedürfe der Hilfe wenn
er nicht weiter der Auflöſung verfallen ſolle Darauf ſchloß die
Abteilung ihre Beratungen

Am Abend fand im Münchener Kindlkeller eine Volksver
ſammlung ſtatt bei der die Reichstagsabgeordneten Naumann
Müller Meiningen Wölz München und ferner Dr Fiſcher Köln
und Fräulein Pappritz Berlin Anſprachen hielten

J

WVeſtdeutſcker Gauverbandstag des Verbandes

mittlerer Reichs Poſt und Telegraphenbeamten

Dortmund 5 Juli Die heutige Nachmittagsſitzung im
Reinholdushof hatte einen Beſuch von etwa 2000 Per
ſonen Vertreter der Behörden ſowie die drei Reichstagsab
geordneten Hamacher Ztr Becker Arnsberg und
Dr Contze Dortmund waren anweſend Als erſter Red
ner ſprach Eiſinger Mannheim über das Thema

Sozialpolitik im Verbande
Vortragender ſchildert die ſoziale Arbeit die der Ver

band ſchon geleiſtet habe Familienbeiratskaſſen Fürſorge
kaſſe Sterbekaſſe Rechtsſchutzkaſſe uſw Jn Zukunft müſſe
noch mehr Sozialpolitik getrieben auch den Mitgliedern das
ſoziale Gewiſſen geſchärft werden Jn der Lungenheil
ſtättenfrage in der Gründung von Geneſungs
heimen könne noch viel geleiſtet werden Der Frage der
Einrichtung von Leſezimmern in den Kantinen der
Poſtämter ſei näher zu treten Aus dem großen Vermögen
des Verbandes gebe man möglichſt kleine Darlehen zur Er
bauung billiger Einfamilienhäuſer her Jm wei
teren wäre für die Einrichtung von Beamtenausſchüſſen und
Konferenzen einzutreten Zur Betätigung am öffentlichen
Leben und damit zur Wirkung auf dem Gebiete der Sozial
politik ſei allerdings die Erziehung jedes Einzelnen zur Per
ſönlichkeit notwendig Bei den Sonderbündlern innerhalb
der Poſtbeamtenſchaft finde man leider wenig ſozigles Ver

Der Verband könne trotzdem getroſt weiter auf
dem Wege des ſozialen Fortſchrittes ſchreiten Heute bringe
auch die Verwaltung dem Verein mehr Verſtändnis ent
gegen und dies müſſe erfreuen denn zuletzt liege doch die
Tätigkeit des Verbandes auch mit im Jntereſſe der Poſt
verwaltung wie des Vaterlandes Lebhafter Beifall

Redakteur Hubrich Berlin behandelte als weiteres
Thema

Die Gehalts und Perſonalfragen
Der Grund der herrſchenden Unzufriedenheit iſt in der

Vertagung der Gehaltsregulierung zu ſuchen
Vielleicht iſt dies aber für die Poſtbeamten noch kein Fehler
Die urſprüngliche Gehaltsvorlage waren durchaus unzu
reichend Angeſichts der herrſchenden Teuerungsverhältniſſe
kann eine 10 prozentige Gehaltserhöhung nicht genügen Un
bedingt feſtgehalten werden muß an einer Erhöhung der
Beamteneinkommen um 20 Prozent Das iſt keine
übertriebene Forderung Die Poſtverwaltung tritt ja auch
mit Energie dafür ein hoffentlich mit Erfolg Allerdings

dauernden Frieden und gehobene Arbeitsfreudigkeit kann
nur eine Perſonalreform bringen Daran muß man
unbedingt feſthalten Die Reichspoſtbeamten dürfen in Zu
kunft nicht ſchlechter geſtellt werden als die preußiſchen
Beamten

OberPoſtaſſiſtent Jurtzke Berlin beſprach hierauf
die Errichtung von Beamtenausſchüſſen

Vortragender hatte eine derartige Fülle von Material zu
ſammengetragen daß ſein Vortrag als ein Meiſterwerk be
zeichnet werden kann Nach Schluß des Vortrages nahm des
halb auch Geh Ober Poſtrat Paſchen Gelegenheit den
Redner zu beglückwünſchen und ihn um Ueberlaſſung ſeiner
Vorſchläge zu bitten

Nach den offiziellen Rednern ſprachen die Reichstags
abgeordneten Dr Contze Hamacher und Becker
Jhre Ausführungen gipfelten in der Bewunderung des bis
her vom Verbande Geleiſteten deſſen Forderungen durchaus
gerecht ſeien und die ſtets die einmütige Unterſtützung der

Volksvertreter finden würden Der Verband möge ſich von
kleinlicher Sonderbündelei nicht beeinfluſſen laſſen ſondern
auch weiterhin ein allgemein geachteter Kulturfaktor bleiben
Brauſender Beifall folgte den Reden Der Verband darf
mit der Tagung zufrieden ſein Eine derartige Kundgebung
kannte die bisherige Verbandsgeſchichte bisher noch nicht
Nicht nur daß 2000 von Begeiſterung durchglühte ernſte
Männer den großen Saal füllten noch Hunderte mußten um
kehren Der Gautag in Dortmund wird ein Mark
ſt e in der Geſchichte des Verbandes ſein freudig werden die
Jünger Stephans der herrlichen Dortmunder Tage gedenken

An den Gautag ſchließt ſich eine Beſichtigung großer ge
ſowie eine Kaiſerhuldigung auf der

Hohenſyburg an

rofke
Gerichtsverhandlungen

Hochſtapelrien in hohen Kreiſen
Der dritte Lewandowski Prozeß

Fünfzehnter Tag

Nachdr verb S u H Berlin 6 Juli
Der große Hochſtaplerprozeß gegen den Reichsgrafen Arx zu

Vaſegg und die Oberförſtersfrau Lewandowski geht ſeinem

Ende entgegen Zur Erörterung gelangte in der heutigen Sitzung
zunächſt der ſogenannte

Bremer Fall
der nachträglich in die Anklage hineingezogen worden iſt Als
Zeuge erſchien der Jngenieur Schafft Bremen Bei dieſem
wollte ein Agent des Grafen Wechſel diskontieren Der Zeuge
lehnte dieſes ab Der Agent des Grafen kam dann wieder und
frug ob er nicht einen Kompagnon gebrauchen könne Das war
der Fall und unter Hinweis auf die reiche Heirat erklärte ſich der
Graf bereit ſich mit einer Million an dem Geſchäft zu beteiligen
Da der Graf bis zur Eingehung der Ehe aber Bewegungs
gelder notwendig hatte ſo überſchrieb der Zeuge dem Grafen
eine Hypothek in Wilhelmshaven über 15 000 Mk und gab ihm
außerdem 3 bis 4000 Mk in bar Die Erörterung dieſer Ange
legenheit nimmt längere Zeit in Anſpruch Es gelangt dann die
Ausſage des Hof und Gerichtsadvokaten Dr Fiſcher in Wien
zur Verleſung Dieſer hat dem Verteidiger Dr Halpert beſtätigt
daß der Angeklagte unzurechnungsfähig und geiſteskrank iſt Nach
der Verleſung ſtellt ſich heraus daß die Ausſege eine uneidliche
geweſen iſt und der Gerichtshof beſchloß die Verleſung als unge
ſchehen zu betrachten Es erſchienen zann eine Anzahl Zeugen
die über die Renommiſtereien und den geiſtigen Zuſtand des
Grafen überhaupt in Gegenwart der mediziniſchen Sachverſtän
digen vernommen wurden Es ſolgen dann die Vernehmungen
der drei mediziniſchen Sachverſtändigen die ſich gut
achtlich über den

Geiſteszuſtand

des Grafen äußern Der Sachverſtändige Medizinalrat Dr Lepp
mann verbreitete ſich zunächſt über das den Sachvecſtändigen
vorgelegte Material das gemeinſam durchgeſprochen ſei Es iſt
feſtgeſtellt daß der Angeklagte nicht aus einer einwandfreien Fa
milie ſondern aus einer Verwandtenehe ſtamme Es komme hin
zu daß der Angeklagte vor ſeiner vollen Entwickelung des Gehirns
zwei Erſchütterungen erlitten habe Jn ſeinem geiſtigen Nivegn
ſei er deshalb etwas zurückgeblieben Sonſt hat er den Eindrug
gemacht als ob er ein nicht vollwertiger Menſch iſt Der
Sachverſtändige verbreitet ſich dann über die von den Zeugen be
kundeten Tatſachen und ſtellt folgendes feſt Einmal hat der Graf
monatelang gehandelt nach egoiſtiſchen Grundſätzen und hat ſie
durchgeführt Zweitens hat er ſich ſo benommen daß er von einer
ganzen Reihe von Perſonen für ernſt genommen wurde Es liegt
hier ein Schulfall für derartige Minderwertigkeit vor die wir bei
75 Prozent aller derjenigen ſehen die infolge Betrügereien in das
Gefängnis kommen Alle dieſe Perſonen ſind leicht geneigt zu
Schwindeleien auch wenn kein Grund vorliegt Eine ſolche
Minderwertigkeit ergebe eine niedrigere Widerſtandsfähigkeit
gegen ſtrafbare Handlungen Aber in ſeiner geiſtigen Geſamtheit
ſei der Graf nicht ſoweit geſunken daß ſeine freie Willensbeſtim
mung ausgeſchloſſen erſcheine Der Sachverſtändige reſü
miert der Angeklagte iſt nicht unzurechnungs
fähig er war aber vermindert zurechnungsfähig
Die beiden anderen Sachverſtändigen Medizinalrat Dr Hoff
mann und Gerichtsarzt Dr Marx ſchließen ſich dieſem Gut
achten an Der Vorſitzende richtet an die Sachverſtändigen die
Frage ob nicht derartige Perſonen mit ſolchen Degenerations
zeichen leicht zu leiten ſeien wenn ein ſtarker Charakter auf ſie
Einfluß gewinne Sachverſtändiger Dr Leppmann Jch halte
es für möglich daß ein ſeeliſch Schwacher von einer anderen Perſon
geleitet und zu Verbrechen verleitet wird Ob dies in dieſem Falle
zutrifft das iſt eine Frage die der Gerichtshof beantworten muß
Medizinalrat Dr Hoffmann verbreitet ſich dann noch über die
geiſtigen Fähigkeiten der Frau Lewandowski Er hält die
Intelligenz der Angeklagten nicht für ſehr groß denn ſonſt würde
ſie nicht ſolche Torheiten wie mit dem Kaſſiber gemacht haben
Sie müſſe als eine hyſteriſche Perſon angeſehen werden Wenn
er ſie auch nicht als minderwertige Perſon bezeichnen könne ſo
doch auch nicht als ganz normale

Jn der Nachmittagsſitzung begannen dann die
Plädoyers

Staatsanwaltſchaftsrat Ahle ging die einzelnen ſtrafbaren
Handlungen durch und bezeichnete den Fall Witt als den bedeut
ſamſten Fall weil hier eine Familie um das ganze Vermögen und
an den Bettelſtab gebracht ſei Als ſtrafverſchärfendes Moment
ſei hervorzuheben die Art wie die Angeklagten gleichzeitig nicht
nur Geld und Kredit erſchwindelten ſondern üch auch nicht er
blödeten den guten Ruf anderer anzutaſten Die ſchwerere Strafe
werde Frau Lewandowoski treffen müſſen Er beantrage gegen den

Grafen Arx zu Vaſegg eine Gefängnisſtrafe von
2 Jahren gegen Frau Lewandowoski eine ſolche von
drei Jahren Er würde bei dem Grafen eine weit höhere
Strafe beantragen wenn nicht ſeine geiſtige Minderwertigkeit in
Frage käme Beiden Angeklagten ſeien auf die Dauer von drei
Jahren die bürgerlichen Ehrenrechte abzuerkennen
Der Angeklagte Graf Arx ſaß während der Rede des Staats
anwalts nervös auf ſeinem Platze und ſtrich ſich ſein blondes
Schnurbärtchen Frau Lewandowski erfüllte während deſſen
mit Schluchzen den Saal Bei dem Antrage des Staatsanwalts
fiel ſie mit einem lauten Aufſchrei auf die Anklagebank zurück und
eine im Zuhörerraum anweſende Gefängniswärterin richtete ſie
auf und beruhigte ſie langſam wieder Darauf nahm der Ver
teidiger des Grafen Rechtsanwalt Dr Werthauer das Wort
Er führte aus der Angeklagte ſei deshalb ſo ſkruppellos geworden
weil ihm eine ganze Anzahl Leute eingeimpft die Heirat ſei das
einzige Mittel um aus ſeinen finanziellen Schwierigkeiten her
auszukommen Der erſte der dies getan ſei wohl der Agent Hohl
weg in Wien geweſen Auch das Strafmaß ſei zu hoch Der Kom
merzienrat Schulz von der Pommernbank habe bei einem Defizit
von 50 Millionen nur 214 Jahre Gefängnis erhalten Rechts
anwalt Dr Kantorowicz ſchildert Frau Lewandowski als
eine willensſtarke und intelligente aber charakterſchwache Frau
die den Verſuchungen der Großſtadt nicht widerſtanden habe Die
Schuld ſchob er auch dem Jmpreſario des Grafen dem Agenten
Hohlweg der auf die Heirat ſpekulierte zu und ſich dafür mehrere
Millionen ausbedungen hatte Frau Lewandowski habe nur das
weiter erzählt was der Graf ihr geſagt
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Provin zial Nachrichten

S Pouch 6 Juli Das Feſt der diaman
tenen Hochzeit begeht das Ernſt Romanusſche Ehe
paar hier Trotzdem beide Ehegatten ſchon das Alter von

t 85 Jahren erreichten ſind ſie noch bei beſter Ge
undheit

Landsberg 6 Juli Kinderfeſt Eine große
Anzahl fremder Gäſte hatte auch diesmal das berühmte
Landsberger Kinderfeſt herbeigelockt das alle zwei Jahre
ſtattfindet Jm ſtattlichen Zuge ging es hinunter nach der
Feſtwieſe wo ſich gar bald ein fröhliches Treiben der
Kleinen entwickelte Bis in die ſpäte Nachtſtunde hinein

u

dauerte der Trubel der am Montag für die
ſeinen Fortgang nahm

W Bitterfeld 6 Juli Malerſtreik Die hierbeſchäftigten Malergehilfen ſind in den Ausſtand getreten
und zwar iſt ſeitens der Arbeitgeber der von den Gehilfen
aufgeſtellte Lohntarif als unannehmbar abgelehnt worden

Delitzſch 6 Juli Aus Anlaß der 50jäh
rigen Jubelfeier der Oberrealſchule wurden
der Anſtalt eine große Anzahl Geſchenke dargebracht Der
Magiſtrat der Stadt hatte einen Betrag von 2000 Mark be
willigt zur Durchführung des neu eingerichteten biologiſchen
Unterrichts Die ehemaligen Schüler von denen etwa 200
zu der Feier erſchienen waren ſtifteten ein Kapital von
1500 Mark deſſen Zinſen dem jeweiligen Direktor zur Ver
fügung ſtehen ſollen um weniger bemittelten Schülern die
Teilnahme an Schulfahrten Klaſſikervorſtellungen und an
ſonſtigen Veranſtaltungen zu erleichtern Sie haben außer
dem die Fenſter des Feſtſaales der Schule mit Glasmale
reien geſchmückt Apothekenbeſitzer berg ein früherer
Schüler der Anſtalt ſchenkte zu bereits früher geſpendeten
1000 Mark noch weitere 1200 Mark Turnlehrer Berger für
Schülerprämien 1000 Mark

V Straach b Wittenberg 6 Juli Ein kurioſes
Naturſpiel Jm Beiblatt Nr 2 der SaaleZeitung vom
4 Juli iſt von Grund aus mitgeteilt daß man dort ein ſechs
blättriges Kleeblatt gefunden habe Auf Grund dieſer
Nachricht teilt uns Herr Pfarrer Kretzer mit daß er ſchon ſeit
dem Jahre 1883 beſitzt 1 ſieben blättriges 2 ſechsblättrige und

12 fünfblättrige Kleeblätter welche er ſämtlich im Jahre
1883 auf dem Kleeacker ſeiner Eltern in Blankenheim kurz nach
einander gefunden hat

S Heukewalde Kr Zeitz 6 Juli Brandſtif
tun Hier brach auf dem hieſigen Rittergute des Barons
v Herzenberg Feuer aus wobei der Pferdeſtall die daran

ſtoßende Scheune und Schweineſtälle eingeäſchert wurden
Größere Heu und Getreidevorräte die Dreſchmaſchine uſw

ſind mitverbrannt Das Vieh konnte gerettet werden
Allem Anſchein nach liegt Brandſtiftung vor Wie die

Z N erfahren wurde der mutmaßliche Täter ein
Arbeiter des Gutes ſofort in Haft genommen

Brocken 6 Juli Witterungsbericht Die allge
meine Luftdruckverteilung über Mitteleuropa in den letzten Tagen
der vergangenen Woche entſprach einer jener Typen die der Witte
rung auf dem Brockengipfel beſonders konſtante und charakteriſtiſche
Merkmale aufzuprägen pflegen Das Wetter war um ſo un
freundlicher als die Lufttemperatur abnorm niedrig war mit
Tagesmitteln von kaum 6 Grad blieb in dieſen Tagen die Luft
temperatur um volle 4 Grad hinter dem normalen Werte zurück
Am Sonnabend erreichte das Maximum nur 7,8 Grad am Sonn
tag 8 Grad und in der Nacht zum Montag erfolgte eine für die
augenblickliche Jahreszeit ganz ungewöhnliche Abkühlung die ſo
intenſiv wurde daß das Minimum Thermometer auf dem Turm
in der Hütte bis auf 2,8 Grad hinabging Heute früh 7 Uhr zeigt
das Thermometer 3,2 Grad dabei herrſchte Nebel und der Nord
weſtſturm tobte mit 20 Metern Geſchwindigkeit in der Sekunde
Um 10 Uhr vormittags verſchwand der Nebel der Sturm ging auf
15 Meter Geſchwindigkeit hinab und die Fernſicht wurde durch die
vorangegangenen Regenſchauer ziemlich günſtig Trotz der un
günſtigen Witterung iſt der Touriſtenverkehr fortgeſetzt außer
ordentlich lebhaft faſt jeden Tag ſind im Durchſchnitt 4000
Touriſten hier oben anweſend Seit dem 1 Juli verkehren auf der
Brockenbahn ſieben Züge von Wernigerode auf den Brocken und
umgekehrt

Thale 6 Juli Belohnung Dem Polizei
wachtmeiſter Dräger deſſen Tätigkeit es gelang den
Arbeiter Raupenthal der den Ueberfall auf den Leutnant
Luther im vorigen Jahre verübte zu verhaften wurden
von der Königlichen Regierung 300 Mark zuerkannt

S Burg 6 Juli Das Ende Jn der Nähe desReſtaurants Helgoland am Kanal erſchoß ſich der Boots
mann Ernſt Schandert aus Elſter Kreis Wittenberg Sch
war früher Schiffseigner iſt aber durch eigenes Verſchulden
in Vermögensverfall geraten Er brachte ſich mit einem
Revolver einen Schuß in den Mund bei und war ſofort tot
Der 44 Jahre alte Lebensmüde hinterläßt eine Frau und
ſechs unverſorgte Kinder

Schweinitz 6 Juli Ein erſchreckendes Bild von
dem Vernichtungswerk der Raupen bietet ſich zurzeit in
dem Begange Wendlobbeſe der Oberförſterei Schweinitz Jn
einer 15 bis 18jährigen Kiefernſchonung iſt der Kiefern
ſpinner derart verheerend aufgetreten daß zwei volle Jagen
von je 80 Morgen vollſtändig kahl gefreſſen wurden

s Ermsleben 6 Juli Ein dankbarer Menſch
Jm Allgemeinen Anz finden wir folgendes Jnſerat
Oeffentliche Quittung Zur Unterſtützung bedürftiger

Kinder auf der Schulreiſe ſind mir 10 Pfennig in Buch
ſtaben zehn Pfennige zugegangen die in gerechter Weiſe
auf 9 unterſtützungsbedürftige Kinder und zwei Mütter
verteilt worden ſind Folgt Unterſchrift

Königſee 6 Juli Die Fleiſcherinnung
wird in nächſter Woche ihr 300jähriges Beſtehen begehen

V Greiz 6 Juli Von der Typhusepidemie
Bis jetzt ſind 105 Erkrankungsfälle polizeilich zur Anmel
dung gebracht Jm allgemeinen nimmt die Krankheit einen
normalen Verlauf Die Urſache der Erkrankungen iſt mit
Beſtimmtheit noch immer nicht feſtzuſtellen geweſen

Zerbſt 6 Juli Obſtmuſtergarten Die
aus Vertretern der Regierung des Kreiſes und der Stadt
Zerbſt beſtehende Kommiſſion hat einen Platz an der Toch
heimer Chauſſee für den 32 Morgen großen Garten be
ſtimmt

Leitung J Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provdinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Der Geſamtauflage unſerer heutigen Nummer liegt ein Pro
ſpekt der Firma A Herrmann Nachf Sattlerwaren Geſchäft hier
bei auf den hierdurch noch beſonders aufmerkſam gemacht wird

Rotwein schmeckt schön n
Vorhemd gießt macht er häßliche Flecke Doch das geniert die er
fahrene Hausfrau nicht ſie wäſcht ja mit echter Luhns Salmiaek
Terp Kernſeife Dieſe herrliche Seife hat ſich ſeit über zehn
Jahren für alle Art Wäſche allerbeſtens bewährt und iſt dader in jedem gutgeführten Haushalte auch ſtets in Anwendung
Wenn auch manche tüchtige Hausfrau nicht ſelbſt damit wäſcht ſo läßt
ſie aber jedesmal damit waſchen Luhns iſt überall zu haben

Chemikerinnen gr s mon Gärtner
bildet aus Staatlich genehmigte Fachschule von 220

Halle a Dorotheenstrasse 9
Fernspreoher G G Nieolai 2877
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ist nach Wie Vor doch die Perle aller Qualitäts Zigaretten Garantiert feinste Handarbeſt aus rein türkischen Tabaken

Stück 2 S PfgVon allen Kennern devrorzugt und in jedem besseren Speszialgeschäft zu haben
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Wir empfehlen
49 Proussiseheo Bodon Grodlt Pfandbriete

Sorio 26

unkündbar dis 1918 Kurs en 88
49 Deutsehe Hypothekenbdank Moinigen

Pfandbriefe Sorio 13

unkündbar bis 1918 im Herzogtum emündelsicher Kurs ea 984 berllner wpoteken Planchnieſe

Sorle VV
Kurs ea 101

49 6orliner HAypothekenbank Pfandbriofs

Sorie II und v
unkündbar dis 1914 bezw 1915

Kurs ea 97 o
49 Hessischo Landes Hypothekenbank

Pfandbriofo Sorio 14 und 5
unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen
deutschen Bundesstaaten

Kurs en 99
sämtlich framko Provislion und Spesenm

ferner soweit der Vorrat reioht verschiedene

49 Stadt und Provinzial Anleihon

4 Ah So Cute Industris Obligatlonen
zum Tageskurs

ebenfalls franko Proviston und Spesen
Bank für Handel und Industris

Filialo Halle a S un
Alte Promenade B

Wir haben ſoeben noch eine größere AnzahlLoſe in und größeren Abſch u za
erhalten die wir während der Ziehung zum
Verkauf ſtellen

Die Königlichen JotterieEinnehmer

Frenkel n 11470

e

Lebens an VnrallI
tür alle denkcharen

Lſhberalste Versteherungs
Lebens Versiecherung für Abgeleknte

h An en Orte e htoren gesneht dieses Inserst 1T

Bad Lauterberg u Har tig Unbehanntleeaee
Proſpekte frei durch die

Preussemnhaus
Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Bilanz vom 2 Jannar 1908

Saldo 6645,52
Zahl der Genoſſen am 1 Januar 1907 148 mit 185 Anteilen

Zugang in 1907 6mithin am 1 Januar 1908 154 mit 191 Anteilen
Haftſumme der Genoſſen am 1 Januar 1907 18,500

1 1908 19,100

Aktiva Passivammobilien 45,500 Hypothek 20,000parkaſſenguthaben 44 Kreditoren 6000Kaſſenbeſtand 47 08 Genoſſenguthaben 16,005
Debitoren 3095 Saldo 6645 52Sa 48,650 52 Sa 48,650 52

mithin Zunahme 600
Geſchäftsguthaben der Genoſſen am 1 Januar 77

I I 2
mithin Zunahme 405

Der Vorstand der Genossenschaft Preussenhaus
Alander Lange Gocht

Einſchl 1 aus 1906 da 1906 nicht nur 19 ſondern 20 Zugang waren

Jeden Mittw och Metropol Ensembles
2 Täglich Mit 11472Königlich Preuß Cotterie e g

Jahreoverchenst M 000h I vet mehr

Die alleinige Freruperage einer patentamtl geſch Neuheit iſt für
alle ſehr Hnſäag zu vergeben Es ſind nur ca 1000 Mk bar erforderlich ätigkeit iſt ohne Fachkenntnis event als Reben
eſchäft zu betreiben Riſiko ausgeſchloſſen Von nur wirklichenFteſtetlanten bitte ich um Beſuch am Mittwoch den 8 d Mts

zwiſchen 114 Uhr im Hotel Deutſcher Kof Kuttner 11407

See uSolbad Spinemünde

Ostseebad l Ranges
59 Solbader im ganzen Jahre Damen Herren Familienbad Waldreiche
Umgebung Staädtische und lIändliohe Vorzage Zentral Verkehr
1907 34 787 Besuoher Auskunft durch die Badedirextion
und in Halle a S Otto Westphal Marktplatz 13 Marktschlose u Ziimann Lorenz im Hauptbahnhof

Wintergartenim Calto er ga 7 Uhr an Waldaſa Thöator
konzertiert täglich das

Künſtler Salon Orcheſter nres äadlsgſel von

Soliſten erſten Ranges unter 44Leitung des Danny Gürtler
Kapellmeiſter R Friedland der Boheèmeh d Diplom v ruſſ Konſerv er letzte deutsche Roman

tiker ehemaliger k k Hofburgorr liche Schauspieler Dlohter Sänger
Mus komm Schauspleler uMittelmeer Reise koren350 Mark Se Heine Denmals

m voller Verpfleg u all Ausflägen Sag a ar r atvom m bis 29 August m Galerie 40 Billetteteuer
rivater Vorverkauf sehon jetzt imwſelit ir en enProspekt vers Redakteur Baumm Karten haben nur bis 8 dnicht Baumann in Duisburg Gultlgkolt i

Urtzkater i Harz
Station der NordhauſenWernige
röder Eiſenbahn Schönſte r
Jlfelder Tal Penſion v M 5

an r Fernſpr mNr 6 Jlfeld Proſpekte 8 Direktion Gustav Pollereſ Emil Liesegang Gaſtſpiel des Berliner

wena gelebt
Senſationsſtück in 7 Bildern
von Walter Melville Ver
faſſer von Das Mädchen

ohne Ehre

z00les haſten
11431

Mittwoch den S t
nachm von 7

hromatiseh Grosses Minitär

Sohrittzaähler Konzert
Kompasse 36 er Kgl Muſ Dir O Wiegert

EintrittspreisHöhenbarometer Erw 60 5 30
in reichhaltigſter Auswahl

empfiehlt 12 JuliDann Janntag

Gr Ulriehbatr 13e Hehwelle r Markte 33

Halle a/S den 2 Januar 1908 11449

Als besonders VorteilRucksäe0 e I
Spezlalsorten f Herren

X
launist 400

Ierkules 450

II

kinderrudsätte Y 75 Pl an

Damenruchsädte V 2 h an

5 Rabattsparmarken

0 F Ritter Halle a S
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Leipzigerstrasse 90

Baci Wüttekiüncdl
Morgen Mittwoch abends 8 Uhr

Grosses Extra Konzert
KurKonzert

II Riohard Wagner Abend
mit vollſtändig anderem Programm

der Kapelle des Füſ Regiments Nr 36
Entree 35 Pſ

O Wiegert Kgl Muſikdir

Saalschlosshrauerei
Mittwoch den S Juli von 4 bis 11 UhrZwei grosse Konzerte

ausgeführt von der Kapelle des Mansfeld Feld Artillerie
Regiments r 75 u dem Künſtler 313des Königl r st Kaſſel beſtehend aus den KglKammermuſikern Herren Brachhold Siebert Schmidt und Fö äſch
ſowie ihres Cornet a piſton Virtuoſen des Kgl Kammermuſikers

orn Quartett

Herrn Karl Jahn

Eintritt 35 Pfg Karten giltig
F Winkler

Wintergarten
r Mittwoch den 8 Juli 1908 abends s Uhr

Gr Extra Konzortvon der geſamten Henſchel ſchen Ka elle er Leitung
des Herrn Muſikdir Görla
RFintritt frei

Zulwers ausewädte Rom

Felsenburgkeller
Morgen Mittwoch den 8 Juli er nachmittags 4 Uhr

Großes Elite Familien Komzert W
ansgewähltes Programm unter önlicher Leitundes Herrn Direktors n 9 s

Hierzu ladet ergebenſt ein p Hacase

Ie 2

Kulturvölker bieten vermittelt in chönen u billigen Aus
gaben die HendelBibliothek eber Land u Meex

el ee e nee F

6 Bünde
Die ten ca e von Pompeüi Preis broſchiert90 inent and 25 in eleg Geſchen band 50
Rienzi der letzte der Tr bunen Preis broſchiert

75 in Leinenband 00 in eleg Geſchenkband 50
Engen Aram Preis broſchiert 50 in Leinenband

75 in eleg Geſchenkband 00
Nacht und Morgen Preis broſchiert 00 in Leinen
Pelham oder Begegniſſe eines 2Wweltmannes

Preis broſ i 50 in Leinenband 75 in eleg
Geſchen banZSanoni Preis Prpſchiert 25 in Leinenband 50 in
eleg Geſchenkband 50

e 7
Zu beziehen durch alle Buchbandlungen

band 25 in eleg Geſchenkband 50

Vollſtändige Katologe der Hendel Bibliothek bisuni 1009 erſchienen 2005 Nümmern werden in jeder

ſſeren Buchhandlung unentgeltlich ausgegeben

Halle Saale Otto Hendel WVerlag
Das Beſte von dem Guten das die Literaturen der

Man verlange ſtets die Hendel Ausgabe

che I wer
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